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Im Namen aller gewählten Personalvertreter/innen bedanke ich mich recht 

herzlich bei allen Lehrerinnen und Lehrern, die bei der Personalvertretungswahl 

von ihrem Stimmrecht Gebrauch gemacht haben und ganz besonders bei jenen, 

die uns ihre Stimme gegeben haben. Die hohe Wahlbeteiligung und die große 

Zustimmung verstehen wir als Auftrag, in bewährter Weise weiterhin gute Arbeit 

zu leisten. 

Die nächsten Monate und Jahre werden für unseren Berufsstand gewiss nicht 

einfacher werden. Umso wichtiger ist es, dass die Kollegenschaft möglichst 

geschlossen hinter ihrer Berufs- und Standesvertretung steht. Das Ergebnis der 

Personalvertretungswahl kann jedenfalls als ein deutliches Zeichen dafür gewertet werden. 

Mein Dank gilt aber auch den Mitgliedern der Wahlausschüsse, die für eine reibungslose 

Abwicklung der Wahl gesorgt haben, Frau  Mag. Alexandra Kuen von der Bildungsdirektion und 

Frau Mag. Alina Salzburger und Herrn Dr. Klaus Wallnöfer vom Amt der Tiroler Landesregierung, 

Abteilung Landwirtschaftliches Schulwesen, Jagd und Fischerei, die uns seitens der Behörde bestens 

begleitet haben. 

1. Zentralausschuss der Tiroler Landwirtschaftslehrer 

Wahlberechtigte 221 

abgegebene Stimmen (Wahlbeteiligung) 191 (86,4%) 

ungültige Stimmen 7 

gültige Stimmen 184 

Liste der Tiroler Landwirtschaftslehrer/innen – fcg (Mandate) 184 (4) 

2. Dienststellenausschüsse bzw. Vertrauenspersonen 

Schule 
Wahlbe-
rechtigte 

abgegeb. 

Stimmen 

ungültige 

Stimmen 

gültige 
Stimmen 

Liste der Tiroler Land-
wirtschaftslehrer/innen – fcg 

LLA Imst 52 46 4 42 42  (4 Mandate) 

FSBHM Landeck 13 13 0 13 13  (2 Mandate) 

LLA Lienz 37 21 0 21 21  (3 Mandate) 

LLA Rotholz 62 57 0 57 57  (4 Mandate) 

LLA St. Johann i.T. 57 54 4 50 50  (4 Mandate) 
 

Gehaltserhöhung 

Der Nationalrat stimmte der zwischen Regierung und Gewerkschaft (GÖD) vereinbarten 

Gehaltserhöhung von durchschnittlich 2,3 % mit breiter Mehrheit zu. Auch Zulagen 

und Vergütungen steigen um 2,3 %. 



 

welche sich die letzten 5 Jahren verantwortungsvoll für die 

Kollegenschaft eingesetzt haben.  

Mein ganz besonderer Dank gilt Gertrud Eberharter 

(Weitau), welche sich im Zentralausschuss auf Landesebene 

seit dem Jahr 2012 für das Landwirtschaftliche Schulwesen 

engagiert. Danke auch an Elisabeth Huber (Weitau), welche 

ihren Rücktritt aus der Landesleitung erklärte.  

 

Personalmaßnahmen 

Pensionierungen 

FOL StRin GRISSEMANN Marianne (Landeck) 

Neuanstellungen 

ISLITZER Kathrin, BEd (Weitau) 

Dipl.-Päd. MOSER Sonja (Lienz) 

Wir gratulieren  
zum 25 jährigen Dienstjubiläum: 
EINHAUER Johanna (Lienz) 

GRIESSER Irene (Landeck) 

HOCHMUTH Brigitte (Rotholz) 

DI NACHTSCHATTEN Johannes (Imst) 

SCHICHO Andreas (Weitau) 

DI STEINWENDER Franz (Weitau) 

zum 40 jährigen Dienstjubiläum: 
DI EGGER Hans (Rotholz) 

KOLLREIDER Monika(Lienz) 

MAIR Andrea (Imst) 

POLTER Veronika (Landeck) 

SCHIESSLING Maria (Rotholz) 

kurz & bündig 
 Bei Besprechungen zur Novellierung des 

Tiroler Landwirtschaftlichen 

Schulgesetzes wurden wichtige 

Änderungsvorschläge durch den ZA 

eingebracht. Einige dieser Vorschläge sollen 

übernommen werden. Die geforderte 

Absenkung der Klassenschülerhöchstzahl 

auf 25 Schüler wird nicht umgesetzt. Vor 

allem in der Fachrichtung Landwirtschaft 

kommt es immer wieder vor, dass Klassen mit 

über 30 Schülern geführt werden. In diesen 

Fällen soll es in Zukunft in den Fächern der 

„Unternehmerischen Bildung“ vermehrt 

zu Gruppenteilungen kommen. 

 

www.pv-landwirtschaftslehrer.tsn.at 

Richtlinien betreffend Bildschirmbrillen, 

Gehörschutz und andere persönliche 

Schutzausrüstung wurden von der 

Bildungsdirektion für alle Landeslehrpersonen 

publiziert.  

Diese Richtlinie soll eine Orientierung 

bieten, unter welchen Voraussetzungen nach 

den gesetzlichen Vorschriften gemäß 

Bedienstetenschutzgesetz ein Kostenersatz 

besteht. Die Richtlinien und die erforderlichen 

Antragsformulare, welche über den 

Dienstweg eingereicht werden müssen, finden 

sie auf unserer PV-Homepage.  

Tipp: Es empfiehlt sich beim Antrag für 

Kostenersatz für Bildschirmbrillen die 

erforderliche Notwendigkeit vom 

Augenfacharzt bestätigen zu lassen. Beim 

Antrag für einen angepassten Gehörschutz oder 

andere persönliche Schutzausrüstung 

(Schnittschutzhosen, div. Sicherheitsschuhe, 

Reithelme, …) empfiehlt es sich zum Antrag 

mindestens ein Angebot einer Firma 

beizulegen. 

Aufgrund mehrheitlichen Wunschs bei der 

letzten Direktorenkonferenz, von Direktoren 

und PV, wird eine Praxisstundenerhöhung 

in der Fachrichtung Landwirtschaft 

angedacht. FSL 1 von 8 auf 10; FSL 2 von 9 

auf 12; FSL 3 bleibt bei 12. 

 

Personalvertretung und Gewerkschaft 

wünschen allen Kolleginnen und 

Kollegen 

gesegnete 

Weihnachten 

und ein gutes 

Jahr 2020. 

 


